
 

«Von der Fürstäbtissin zur Bürgerin – Katharina von Zimmern» 
 

Stadtführung mit Barbara Hutzl-Ronge am Samstag, 9. November 2024 
 

Vor 500 Jahren hob die Äbtissin Katharina von Zimmern 

die Reichsabtei Fraumünster auf und schenkte sie samt 

allen Besitzungen der Stadt. Mit ihrer grosszügigen Tat 

ermöglichte Katharina von Zimmern 1524 im 

entscheidenden Moment die Fortführung der 

Reformation in Zürich, finanzierte diese massgeblich mit 

und bewahrte so den Frieden in der Stadt.  

Unter der kundigen Führung von Barbara Hutzl-Ronge 

besuchen wir zuerst im Landesmuseum die beiden 

getäferten und mit Schnitzwerk reich verzierten Räume, 

welche die Äbtissin einst für die Abtei Fraumünster 

bauen liess. Danach gehen wir auf einer Stadtführung 

dem Lebensweg Katharinas von der Fürstäbtissin im 

Fraumünster zur Bürgerin der Stadt nach. Wir erkennen, 

wo sich einst die Abtei neben dem Fraumünster befand. 

Wir sehen, in welchen Häusern Katharina von Zimmern in 

Zürich gewohnt hat. Und wir freuen uns über das 

gewichtige Denkmal, mit dem die Künstlerin Anna Maria Bauer auf Wunsch vieler 

Zürcherinnen an die letzte Äbtissin des Fraumünsters erinnert. 

Wir treffen uns um 10 Uhr in der Eingangshalle 

vom Landesmuseum. Nachdem alle ihre 

Taschen in der Garderobe eingeschlossen 

haben, beginnt die Führung um 10.15 Uhr und 

dauert bis 12.45 Uhr. 

Führung: Barbara Hutzl-Ronge, Autorin von 

«Zürich – Spaziergänge durch 500 Jahre 

überraschende Stadtgeschichten» 

Teilnahme: maximal 20 Personen 

Treffpunkt: 10 Uhr, Eingangshalle des Landesmuseums (Museumstrasse 2, 8001 Zürich) 

Beitrag: CHF 25 / CHF 15 (mit Museumspass bzw. Raiffeisenkarte)  

Mitnehmen: Museumspass oder Raiffeisenkarte (falls vorhanden) 

Anmeldung bis 2. November 2024 an: Sekretariat ref. Kirche Pfäffikon, Tel. 044 950 02 65, 

sekretariat@refkirchepfaeffikon.ch  

 

Barbara Hutzl-Ronge lässt auf ihren Stadtrund-
gängen Geschichten von früher neu aufleben. 

Haus zum Bracken, hier wohnte Katharina 
von Zimmern mit ihrer Familie. Drei 
Bracken (Jagdhunde) tragen den Erker 
des Hauses. 
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